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Die Regierungsumbildung

Von unſerem parlamentariſchen Mit
arbeiter

Der Oeffentlichkeit wird mitgeteilt daß am Mittwoch
abend eine vertrauliche Beſprechung beim Reichskanzler
über die Erweiterung der Regierungs oalition ſtattgeun
den hat an der Vertreter der Koalitionsparteien und der
Deutſchen Volkspartei ſowie der Reichspräſident der preu
ßiſche Miniſterpräſident und der Reichstagspräſident Loebe
beteiligt waren Die Verhandlungen haben durchaus den
Charakter einer vorläufigen Ausſprache getragen und zu
keinen Beſchlüſſen geführt Es wird aber mitgeteilt daß
die Verhandlungen in den nächſten Tagen weitergeführt
werden ſollen Daraus darf man ſchließen daß ſie im
ganzen günſtig verlaufen ſind und baldigen Erfolg ver

ſprechen in der n ſtehen auch bereits die einzelnen
Punkten um die ſich die Beſprechung gedreht hat inner
politiſche Lage außenpolitiſche Richtlinien Steuerfragen
und Form der Umbildung

Wer die innerpolitiſchen Auseinanderſetzungen in der
letzten Zeit aufmerkſam und ohne Voreingenommenheit
verſolgt hat kann ſich leicht vorſtellen was in der erſten
Vorbeſprechung beim Reichskanzler in dieſer Hinſicht er
örtert worden iſt Die Sozialdemokratie hat auf dem
Görlitzer Parteitag in aller Form Tor und Tür für
den Einzug der Deutſchen Volkspartei in die Regierungs
koalition ge ffnet Di beiden and ren Ko li io sSart ien
Zentrum und Demokraten haben ſeit Annahme des Utti
matums keine Gelegenheit vorübergehen laſſen um dem
Wunſch der Hereinnahme der Volkspartei Ausdruck zu
jeben Alſo wird es die Aufgabe der volksparteilichenZhrer Dr Strefemann und Dr Kempfes geweſen ſein

W t ihrer Fraktion zu dieſer Frage darzu

parteilicher er aus letzter Zeit vor daß ſich jeder
die Antwort ſelbſt ſagen kann die dieſe Führer abgegeben
haben werden Der Abg Kahl hat im Ueberwachungs
ausſchuß bereits erklärt daß die Deutſche Volkspartei
auf den Boden der Verfaſſung trete und auch bereit ſei
im gegebenen Falle mit den Machtmitteln des Staates
gegen gewalttätige Stürzungsverſuche der Verfaſſungeinzutreten Der Abg Streſemann hat in verſchiedenen

öffentlichen Verſammlungen ſeine und ſeiner Freunde Ge
nugtuung über die Görlitzer Beſchlüſſe der Sazialdemo
kratie und den Willen bekundet mit dieſen zuſammen in
der Regierung der Republik zu arbeiten Unvergeſſen
iſt auch die bekannte Aeußerung Streſemanns von der
Reichstagstribüne im vorigen Frühjahr daß die monar
chiſtiſche Agitation zur Zeit zurückgeſtellt werden müſſe
weil ſie die notwendigen Kräfte zum Wiederaufbau nicht
ſammle ſondern zerreiße Niemand wird glauben daßdieſe ſo feierlich und ſo häufig wiederholten Feſiſtellungen

am Mittwoch abend wo es ſich um die Verwirklichung
der früheren volksparteilichen Erklärungen handelte von
den Herren Streſemann und Kempkes verleugnet worden
wären Vielleicht hat man noch über äußere Formalitäten
beint Eintritt der Volkspartei in die Regierung geſprochen
In ber führenden volksparteilichen Deutſchen A lgemei
nen Zeitung wird wenigſtens angedeutet daß man ſo

häufig ausgeſprochene Erklärungen über die Haltung der
Deutſchen Volkspartei zur Republik und zur Verfaſſung
u wieberholen für überflüßig anſehe daß dagegen die neue
eichsregierung naturgemäß von ſich aus die Stellung

des Kabinetts zum Schutz von Republik und Verfaſſung
erneut feſtlegen könne

Daß die neue Regierung nur mit dem bisherigen
Reichskanzler Wirth zuſtande kommt dürfte in der Vor
beſprechung kaum beſonders erörtert worden ſein Denn

nachdem Zentrum Sozialdemokrat und Demokraten mit
allem Nachdruck verkündet haben daß ſie an der Per

keit Wirths als Reichskanzler unbedingt f ſthalten
die Volkspartei gar nicht wie es Heisſporne im

Lande u rter deutſchnationalem Einfluß gewünſcht haben

den d der n Wirths geſtellten Auch die Tatſache daß Dr Wirth perſönlich ſich
um die Umbildung und Erweiterung des Kabinetts be

r hat iſt wohl Beweis dafür daß der Reichskanzler

Die Fragen der auswärtigen Politik die erörtert wor
den find Uegrn gleichfalls ſo ofſen zutage daß ſich jeder von
elpſt ſagen kann um welche Fragen es ſich hier gedreht

Die alten Regierungsparteien ſtehen ſo feſt auf dem
n rf rogramm und auch die Deutſche Volksparteide hlig die Notwendigkeit ernſthafter Erfüllnngs

t daß hier kaum Meinungsverſchiedenheit
aufgekommen ſein kann Alle übrigen Probleme der aus
wärtigen Pplitik d aber erſt recht kaum geeignet die

tn der Regierung ger die Deutſche Volkspartei
zu Hndern Viele auswärtige e ſich wach
im Stadium der Entwicklung andere Entſcheidungen

n maßgebender volle

hängen weniger von der deutſchen als von der feind
lichen Politit der nächſten Zeit ab und die Löſung der
übrigbleibenden Aufgaben iſt überhaupt nicht von Partei
politit abhängig

Einen wichligen Punkt in den Vorbeſprechungen haben
zweifellos die Steuerfragen gebildet Man weiß daß
auf dieſem Gebiet tatſächlich noch weitgehende Meinungs
verſchiedenheiten zwiſchen Sozialdemokratie und Vöolks
partei vorhanden ſind ob es gelungen iſt ſie ſchon in
dieſer erſten Vorbeſprechung zu überbrücken darüber wird
nichts mitgeteilt Sicher iſt nur daß ohne eine Verſtän
digung in der Steuerpolitik ein gedeihliches Zuſammen
arbeiten de alten Koalition mit der Deutſchen Vollspartei
unmöglich iſt

Die Form der Umgeſtaltung über die auch verhan
delt worden iſt kann ſich nur auf die Aeußerlichkeiten
bezogen haben unter denen die Vol sparlei in die Reichs
regierung eintritt Es wird in der offiziöſen Erklärung
ſchon geſagt daß es ſich um eine Umbildung der Regie
rung im Sinne einer Erweiterung gehandelt hat Dem
nach iſt eine Neubildung die von dem vorherigen Rück
tritt des Kabinetts Wirth abhängig wäre nicht die Rede
geweſen Bedauerlich wäre es freilich wenn etwa der
Eintritt der Volkspartei ganz ſang und klanglos während
der bevorſtehenden Vertagung des Reichstages erfolgte
Dazu iſt die Erweiterung doch ſowohl für die innere
wie für die äußere Politik Deutſchlands allzu wichtig
als daß ſie ganz formlos durchgeführt würde Jedenfalls
würde es den Empfindungen weiter Kreiſe des Volkes and
dem Eindruck cofs Ausland weit entſprechender ſein
wenn das umgebildete erweiterte Kabinett in aller Form
dem Reichstag vorgeſtellt würde und von ihm ein Ver
trauensvotum erhielte Das könnte ganz gut noch vor
der Vertagung geſchehen Wenn es nicht mehr möglich
ſein follte die ganze Angelegenheit bis zum Ende dieſer
Woche zum Abſchluß zu bringen wäre immmerhin
Montag oder Dienstag noch Gelegenheit vor der Pauſe
dies nachzuholen

Die Beteiligung des preußiſchen Miniſterpräſidenten
an der Beſprechung läßt ohne weiteres die Folgerung
zu daß ein gewiſſer Zuſammenhang zwiſchen der Re
gierungsumbildung im Reich und in Preußen vorhanden
iſt Wie wir hören wird tatſächlich auch in den politiſch
führenden Kreiſen Preußens Nachdruk auf Beſchleunigung
der Regierungsumbildung gelegt Wenn ſie grrichzeitt
wi der im Reich erfolgen könnte würde das Erleich
terrngen nach beiden Seiten ergeben die im Jnterefſſe
einer ruhigen Geſamtentwicklung nur erwünſcht jein
können

Ueber die Aufhebung der wirtſchaftlichen
Sanktionen

wird aus Koblenz gemeldet Die interalliierte Rheinlands
kommiſſion hat die im Verfolg der Londoner Beſchlüſſe er
laſſenen Verordnungen im beſetzten Gebiet mit Wirkung vom
30 September 12 Uhr unter Vorbehalten aufgehoben die
im we entlichen folgenden Jnhalt haben

Unberührt bleibt die Tätigkeit der auf Grund der auf
gehobenen Verordnungen getätigten Akte erworbenen Rechte
übernommenen Verbindlichteiten und verhängten Strafen die
von den allilerten Stellen erteilten Ein und Ausfuhrbewil
ligungen bleiben giltig ebenſo die von ihnen aufgeſtellte
Freiliſte für die Dauer von drei Monaten

Ferner bleibt die Freiliſte des Verkehrs von Poſtpaketen
bis zu 5 Kilogramm äber die Weſtgrenze der beſetzten Ge
biete für einen Monat beſtehen Für die Abrechnung
der für den Reparationsausſchuß von der Rheinlandskommiſ
ſion und ihren Organen verennahmten deutſchen Zolleinkünfte bleiben die Wſcändigen deutſchen Behörden der Rhein

lands kommiſſion unterſtellt und die bei der Durchführung der
Sanktionen der deutſchen Verwaltung entſtandenen Koſten
fallen dem deutſchen Reiche zur Laſt Die Suſpenſion der
deutſchen Geſetze und Verordnungen wird aufgehoben bis
zum Jnkrafttreten des interallikerten Zollausſchuſſes Das
Emſer Ein und Ausfuhramt ſetzt ſeine Tätigkeit fort ſoweit

es ſich um den Barverkehr über die Auslandsgrenze des
beſetzten Gebietes handelt

Für und wider die ſelbſtändige
Angeſtelltenverſſcherung

Im Sozialpolitiſchen Ausſchuß des Reichstages be
annen geſtern die Verhandlungen über die Neuregelung

nannte demokratiſche Abg Erkelenz gab als Referent
einen allgemeinen Ueberb ick über die Frage Er perſön

tenrerſicherungsgeſetzes richtiger geweſen wäre damals
die Angeſtellten in die allgemeine Jnvalidenverſicherung
e Nachdem das nicht geſchehen ſei wäre eine
rollendete Tatſache geſchaäf en Rechte erworben Erwartun

n erweckt worden über die man ſich jetzt nicht mehr
inwegſetzen könne Jnſolge der höheren Bei

halle Freitag den 30 September 1921

er Angeſtelltenverſicherung Der zum Berichterſtatter er

lich glaube daß es bei der Neuſchaffung des Angeſtell

aber
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auch infolge eines beſſeren Verſicherungsriſiko leiſte die An
geſtelltenverſicherung mehr als die Jnva idenverſicherung
Um dieſelben Leiſtungen in der Jnvalidenverſicherung zu
erreichen müßten die Beiträge mindeſtens um das drei
fache erhöht werden Wochenbeiträge die einen vollen
Tagelohn und mehr darſtellten könnten von ſeiner Partei
angeſichts der Reparationsverpflichtungen und der ſon
ſtigen Teuerung nicht verantwortet werden andererſeits
könnten aber auch die erworbenen Rechte der Angeſtellten
nicht herabgedrückt werden Er ſchlagt vor 1 Aufrecht
erhaltung der ſelbſtändigen Angeſtelltenverſicherung bei
Herausnahme aller Angeſtellten aus der Jnvalidenver
ſicherung 2 keine Schaf ung eines ſelbſtändigen Rechts
mittelzuges für die Angeſtelttenverſicherung ſondern Ueber
nahme der Verſicherungsämter Oberverſicherungsämter
und des Reichsverſicherungsamtes in die Rechtsmittel
inſtanz der Angeſtelltenver icherung 3 Völlige Selbſt
verwaltung der Angeſtelltenverſicherung durch die ver
ſicherten Angeſtellten Auf dieſen Punkt legt Erkelenz
beſonderen Wert denn hier ſei einmal Gelegenheit gegeben
einen weſentlichen Teil der Sozialverſicherung zu ent
ſtaatlichen Der ſozialiſtiſche Abg Giebel vertrat den
Standpunkt der Verſchmelzungefreunde Die Beratungen
wurden wegen eines ſozialdemokratiſchen Antrages der
die Herbeiſchaffung weiterer zahlenmäßiger Unterlagen für
die Beurteilung der Verſchmelzungsfrage verlangte ver

tagt

1 Milliarde Mark Schaden in Gppau
Der in Oppau an Maſchinen und Vorräten entſtan

dene Schaden wird zwiſchen 5 bis 600 Millionen Mark ge
ſchätzt die Schüden an Gebäuden betragen zwiſchen 2 bis
300 Millionen Mark

Bei dieſen Ziffern handelt es ſich nur um direkte und
unmittelbare Schäden die im ganzen 1 Milligarde
Mark betragen dürflen

Die Rbrüſtungsfrage
Aus Genf wird uns gemeldet Die dritte Kommiſſion

Abrüſtung hat geſtern mit unweſentlichen Abänderungen den
von Lord Robert Ceſcil vorgelegten Bericht über die Ab
rüſtungsfrage angenommen Der Bericht ſtellt feſt daß
die von der gemiſchten Abrüſtungskommiſſion des Völkerbundes
gemachten Vorſchläge leider nicht entfernt das Abrüſtungs
problem berühren Die Auffaſſung daß die Rüſtungstoſten
wirkſam eingeſchränkt werden können wenn in der ganzen
Welt Friede herrſche erſcheine der Kommiſſion zu weitgehend
Die vollſtändige Abrüſtung ſei doch nicht durchführbar ohne die
Mitarbeit der Vereinigten Staaten Deutſchlands und Ruß
lands Jnsbeſondere erſchwere die Seemacht der Vereinigten
Staaten die Herabſetzung der Seeſtreitkräfte Was die Land
ſtreitkräfte betrefſe ſei die Lage günſtiger Deshalb ſei es
nicht erſichtlich warum der Rat nicht unverzüglich die vom
Pakt auferlegten Pflichten erfülle und allgemeine Richtlinien
für die Abrüſtungspolitrk feſtlege

Bis 4 Oktober Freigabe des Burgenlandes
Reuter erfährt daß die Botſchafterkonferenz beſchloſſen hat

Ungarn zu benachrichten daß die Freigabe des Bur
enlandes bis zum 4 Oktober bedingungslos erolgen müſſe Auf die Nachricht daß die ungatiſhe Regierung

beabſichtige eine neue Klaſſe von 20 000 Mann zu mobiliſieren
hat die Botſchaſterkonferenz beſchloſſen daß dies auf keinen
Fall geſtattet werden dürſe

Die Tagung des Keichsverbandes der deutſchen
Induſtrie

wurde geſtern abend mit einem Eſſen beſchloſſen an dem u a
Vertreter der Reichs und der Landesbehörden und der Stadt
München teilnahmen Auch Miniſterpräſident Graf Lerchen
feld war erſchenen Der Präſident Dr Sorge feierte die
Zuſammengehörigkeit des deutſchen Volkes in Nord und Süd
Handelsminiſter Hamm und Reichsminiſter a D Dr Simon
ergriffen im Lauſe des Abends das Wort Jn ihren Trink
ſprüchen warfen ſie einen Rückblick auf die Ergebniſſe der
Tagung und rechneten es der deutſchen Induſtrie hoch an daß
ſie mit ihrem Beſchluſſe ihre Bereitwilligkeit erklärte dem
Vaterland beizuſpringen und damit zeige daß auch für ſie
das Höchſte der deutſche Staat ſei Das deutſche Volk werde
weiterarbeiten bis eine Reviſion des Friedensvertrages er
reicht ſei Die ganze Welt müſſe einſehen daß der Verſailler
Vertrag und das Ultimatum unberechtigt und unſittlich

der Kiedergang des engliſchen Handels
London 30 Sept Die Ausführungen über die wirt

ſchaftliche Lage im Jn und Auslande und über die Mittel
zur Hebung des Handels und zur Stabiliſierung der
rungen nehmen in der Preſſe einen großen Raum ein W

ldet wird widmet Lloyd George den Reſt ſeiner Ferien
Beſchleunigung der aßnahmen 8 denNiedergangedes Handels und gege t die Arbeits

loſigkeit Eine Gruppe von Sachver igen der Fia ndels und der Jnduſtrie V Wehendesmeinſam mit L George in grir verbringen ane e m ndekommen eineselingen und wirtſcha Plane fördern werden
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London 30 Sept Der Weſtminſter Gazette zufolge
ſind zahlre Perſonen der Anſicht daß die Finanz
politik der lition ſchließlich deren Sturz herbeiführen
werde Wenn das der Fall ſein würde ſo würden Mace
Kenny und die Großbankiers bei der Herbeiführung dieſes
Ereigniſſes keine geringe Rolle ſpielen Jn einem eine
dringende Ja überſchriebenen Leitartikel ſchreibt Weſtminſter Gazette Die Erfahrungen lehren die alliierten
Regierungen daß die Mittel die ſie ergriffen haben um
die deutſchen Reparationszahlungen zu erzwingen es äußer unſicher erſcheinen laſſen ob Deutſchland
überhaupt in der Lage ſein würde zu zahlen Jnnerhalb
ſehr kurzer Zeit müßten ſich die Alliierten endgültig ent
ſcheiden Man könne Deutſchland nicht auceinanderreißen
oder wirtſchaftlich zerſtören und gleichzeitig Ungeheures von
ihm fordern

London 30 erf Daily Expreß glaubt zu wiſſen daß
Jugoſlawien angewieſen werden wird ſeine Truppen vom
albaniſchen Gebigt zurückzuzkehen und daß die Grenze
Albaniens der Demärkationslinie vom Jahre 1913 ent
ſprechen werde Ein eventueller Proteſt Jugoſlawiens undGriechenlands beim Oberſten Rat würde dieſe Entſcheidung
in keiner Weiſe ändern

c

Der Vot thafterrat über Alban en
Echv de Paris meldet Der Votſcha terrat nahm vor

geſtern über Alban en eine Reſolution an worin geſagt werd
die Unabhangigieit und Integrität Aldanens ſej von großem
internationu en Jntereſſe Italien ſei an ihrer Aufrechter
haltung be onders intereſſiert Für den Fall daß in ſtra
tegiſcher und wirtſcha cher Beziehung die Unabhängige
und Integrität Albaniens nicht aufrechterhalten würde ſei
es Au gave des Völkerbundes Jtalien zu beauftragen ſie
ſicherzuſelten Weiter heißt es in der Reſolut on wenn der
Völkerbund nicht die er orderlichen Maßnahmen treffen könne
ſalle es den alliierten Mächten zu ſich an ſeine Stelle zu
ſetzen indem ſie ſich nach den beiden erſten Tutſche dungen
richte Die Grenze Alban ens ſoll erſt in einigen Tagen gererſelt
werden England hae aber bereits heute e Forderung
Griechenlands hinſichtlich der ſüdlichen Vezirke von Corfjtza
und Argyroſtro aufgegeen Von der Jn el Saſens die die
Italiener be etzt ha ten wurde noch nicht geſprochen

Zwiſchen den Kabinetten in London und Rom iſt ein
Uebereinkommen über Albanien zuſtande gekommen Frank
reich hat ihm bereits zugeſtimmt

14 ordentliche Hauptverſammlung dee Verbandes
deutſchee Apotheker in Dortmuno

Am 25 und 26 Sept waren die Vertreter dert Bezitks
vereinigungen des Verbandes deutſcher Apotheker Ange
ſtellten Organiſation unter dem Vorſitz von Dr Fiſcher
Berlin zu ihrer 14 ordentlichen Hauptrerſammlung in Dort
mund v imelt Die Beratungen die unter Teilnahme
wen T J e e W Dutſhiandg im Stadt
verordnetenſagle ſtattfanden ergaben ügl der zurzeitwichtigſten Standesfrage der Ssaffu eines Re e
apothekengeſetzes die Uebereinſtimmung mit den
kurz vorher zuſtande gekommenen endgültigen ren
der Arbeitsgemeinſchaft deutſcher Apotheker eines aus Ar
beitgebern und nehmern zuſammengeſetz en Je ägueie
Einmütig ſtellte ſich daher die Verſammlung auf den en
folgender Vorſtandsentſchließungen

Der Verband deutſcher Apotheker hat ſeine Mitarbeit
in der Arbeitsgemeinſchaft deutſcher Apotheker Ada in der
wichtigſten S atidesfrage der Apothetenteform dahin auf
gefaßt einen Ausgleich der verſchiedenen Meinungen und
Wünſche

Er iſt bereit grundſätzlich die Adabeſchlüſſe erneut an
zuerkennen weiſt aber mit aller Entſchiedenheit alle Ver
ſuche zurück an den vereinbarten Beſchlüſſen weitere Ab
änderungen vorzunehmen

Er verlangt daher in erſter Linie die ſofortige Vorlage
eines Reichsapothekengeſetzes im Sinne der Vorſchläge der
Arbeitsgemeinſchaft die unverzügliche Schaffung einer
Hin erbliebenckiverſorgung ſowie die wirtſchaftliche Sicher
ſtellung der Angeſtellten mit beſonderer Berückſichtigung der

n

Zur Tariffrage wurde eine Vorftandsentſchließung
einſtimmig angenommen in der ausgedrückt wurde daß der
Verband deutſcher Apotheker in den vorgeſchlagenen Satzun

Unterhaltungsbeilage der Saale ZeitungSonnabend 1 Oktober Jnhalt Geſchmüct mit Leichtſinns bunten ändern Romaſ von Nelius Briefe
die ſie nicht erreichten Von Julius Kreis Aber bitte
rufen doch Sie anl Von Georg Strelisker Die letzte
Grande Dame Literatur

Humperdinck als Komantiker
Von

Zutendant Leopold Sache Halle
Nachdruck verboten

Was Humperdinck als Muſiker Komponiſt und Lehrer
dedeutet hat wird jeder Nachruf zu künden wiſſen Uns
Theaterleuten war er mehr als nur ein Schöpfer wirkungs
voller Opern er war Pfadfinder in neues Gebiet Das
deutſche Märchen in lieblichſter Geſtalt erweckte ſein Genius
zu klingendem tnöendem Leben Urſprünglich nicht für die
Oeffentlichkett gedacht ähnlich wie Hoffmanns Struwelpeter
wurde Hänſel und Gretel in kürzeſter Zeit ein Gemein
beſis unſeres Volkes Was Humperdinck an Wohllaut an

v en engzu bannen unerſchöp un ſchreiblich aweſentlicher hbleibt daß er damit die blaue Biume der Ro
mantik dem Theater wieder entdekte die unter der Herr
ſchaft der veriſtiſchen Oper verwelkt ſchien Was Richard
Vagners Sohn Siegfried verſagt blies uns aufbauend auf des
r Meiſters neuen Lehren das romantiſche Märchen
zu ſchenken Humperdinck dem getreuen Jünger gelang es in
Vollendung Wie et er dabei ſeinen Weg ſSritt beweiſt
ſein Melodrama Könlgskinder das ich noch höher einſchätze

als die daraus n e Der e cherſeiner urſprünglichen Ge ans gewuchſen denn als wirt vor Jahresfriſt das wielodrm in

Spielplan Aufnahmen war ſeine Freude geoß und
da er ſelbſt krank darniederlag ſchicte er feinen Sohn nach

ihm über die rung zu betichten Vleleumer n fenr eine e und Grefel vergleichbar s
von nicht 5 nder Bedeutung wat die

e e

hölzerne Halskragen war nichts

an keuſcher reiner die

under tktoria Theater zu ine en de e in Beweiſe

gen der Verheirateten Zuſchußkaſſe und den Aenderungen
des Tarifvertrages im allgemeinen einen Foriſchritt gegen
über dem bisherigen Rech szuſtand erblicke daß aber in
vielen Punkten die Wünſche der angeſtellten Apotheker noch
unberückſichtigt geblieben ſeien Von den beiden anderen
Vertragsparteien Organiſationen der Apothekenbeſitzer
ſowie dem Hauptausſchuß der Tarifvertra sgemeinſchaft er
wartet der Verband deutſcher Apotheker daß mit Entſchieden
heit an der ſozialen Beſſer und Sicherſtellung der ange
ſtellten Apotheter wei ergearbeitet wird und daß insbeſon
dere die für alle Angeſtellten überaus wichtige ja eine
Lebensnotwendigkeit bedeutende Ueberprüfung der Kündi
gungen durch die Ortsausſchüſſe in letzter Jnſtanz durch den
Hauptausſchuß in den Vertrag aufgenommen wird Zu
gleich richtet der Verband an die Jnhaber der in die
dringende Aufforderung in Erkenn nis der Notlage derAngeſtellten über die Karifſäne Mindeſt ätze hinaus bis

an die Grenze des Möglichen zu gehen um den Angeſtellten
ein auskösmmliches Daſein zu gewährleiſten Jn der Frage
der Witwen und Hinterbliebenen verſorgung zeigte ſich der einmütige Wille der Delegierten aus
eigener Kraft allen bedrängten Berufsgenoſſen nach Mög
lichkeit zu helfen

Weitere Verhandlungen beſchäftigten ſich mit Organi
re e mit der Por und Ausbildung der Apotheker
er Standesvertretung und der Frage der Beſchäftigung

nicht pharmazeutiſch ausgebildeten Perſonals in den Apo
theken Bezüglich der Arzneitaxe wurde anerkannt daß
deren zeitgemäßer Ausbau im Jntereſſe einer durchgreifen
den Aufbeſſerung der Gehälter der cher eutiſchen Ange
ſtellten verlangt werden müſſe Ein Anſchluß des Ver
bandes an eine der beſtehenden Arbeitnehmer Gewerkſchaften
wurde abgelehnt Zum Ort der nächſten Hauptrerſamm
lung wurde Hamburg beſtimmt

c

Preußiſche Verfaſſungge enöe Kirchenver ammlung
Die Kirchenſammlung für Oppau iſt bei allen Kirchen

regierungen angeregt worden Die evangeliſchen Arbeiter
vereine ſenden eine Erklärung für die evangeliſche Schule

Syn D Wolff begründet den Antrag der rheiniſche
und weſtfäliſchen Provinzialſynoden ihre Provinzialkirchen
ordnung zu ſern und in der Kirchenverfaſſung zu be
rückſich igen Dieſe Ordnung iſt ein Stück Vorarbeit für die
Verfaſſung will aber die Eigentümlichkeiten der Provinzen
nicht an die Stelle der anderen Traditionen in den Oſtpro
vinzen BeifallDer Pröſident ſchlägt vor die Beſprechung mit der
jenigen der Verſaſſungsentwürfe zu verbinden es geſchieht

er Verfaſſungsentwurf Quiſtorp wird
vom Antragſteller der nur für ſich ſpricht begründet Da
von den anderen En würfen im vorgus angenommen wurde
daß ſie ſynodale und kollegiagle Geſichtspuntte zu ſehr bevor
zugen würden was ſich als übertriebene BVefürchtung heraus
geſtellt hat hat Redner die epiſtopale Seite ſtärker heraus
gearbeitet S 2 ſeines Entwurfes betont Erhaltung des
luheriſchen und reformierten Bekenntniſſes und der Kon
ſenſus Gemeinden und das Recht der Gemeinden auf Gelſt
liche ihres Bekenntniſſes gemäß dem föderativen Charakter
der Union wogegen gelegentlich verſtoßen worden ſei ſowie
die Eigenſchaft der Kirche als Bekenntniskirche Bekenn nis
bei Taufe Haupt W Ordination Eine Aenderunhierin könnte h Folgen haben und die an ng
der Rechte gegenüber demt Staate unterbrechen Die Ver
bindlichkeit des Bekenntniſſes für die in der Kirche Führen
den und Lehrenden iſt ſtrenger als für das Gemeindeglied
Ohne Paſtoten geht es nicht in der Kirche in gewiſſem Sinne
muß die Paſtorenkirche bleibin Der Minoritätenſchutz der
amtlichen Entwürfe rich et ſich in erſter Linie gegen die
liberalen Paſtoren er muß ſie rerbittern Redner will viel
mehr die Biſchöſe ſeines Entwurfes zu Seelſorgern und Be
ratern der Geiſtlichen machen durch den Mangel einer ſol
chen Einrichtung erwöchſt der Kirche eine große Schuld
gegenüber jungen Geiſtlichen Die Wahlen in allen Jn
ſtanzen will Redner in Anlehnung an Schleiermacher dem
Kerne der Gemeinden anvertrauen

Die biſchöfliche Verfaſſung iſt dem Redner im
Neuen Teſtamente begründet nicht regieren ſondern die
nen ſollen die evangeliſchen Biſchöfe den geiſtlichen Für
ſorgen nahetreten und ſie zu n es zuſam
menfaſſen Wir ſehnen uns nach Zuſammenſchluß Anleh
nung und Leitung Vom Staatsdruck befreit müſſe die

ſehen was Evangellum und Bekenntnis
ind

Kirche eine ſtarke Wehr gegen alle dem Evangelium feind
chen Mächte werden Auf Antrag des Syn Evers wird

der Entwurf an die Verfaſſungskommiſſion überwieſen
Beſprechung der amtlichen Verfaſſungsvorlagen

D Feine begrüßt namentlich der Vereinigten Rech en beide
als geeignete Unterlagen Die Kirche ändert durch ſie jhr
Weſen nicht nur ihre Verfaſſungeformen weder Revolu
tion noch Reformatien tritt ein Die Kirche ſteht auf dem
Evangelium und Bekenntnis wie bisher und iſt zugleich
ö tliche Stiftung und Körperſchaft des öffentlichen tes
as Bekenntnis ſteht nicht in ſondern über der Verfaſſung

Die Vereinigte Rechte wünſcht deutlicher ausgeſprochen u
der Kirche

t Perſon und Werk des auferſtandenen Jeſus wünſcht
ie Rechte irgendwie als Jnhalt dieſes Evangeliums erx

wähnt zu ſehen ebenſo daß beide Teſtamente Teile der Hei
ligen Schrift ſind Die Bekenne niſſe der Reformation
einſchließlich der der alten Kirche ſollen gelten ſoweit ſie
auf dem Boden der Schrift ſtehen nicht als Joch ſondern
als Formulierung des Schriflinhaltes ſehr gu links
nach dem Verſtändniſſe 5 Entſtehungszetit demnach
richtet ſich ihre Bedeutung in der Kirche als Ausdruck des
chriſtlichen Glaubens den wir heuſe z B anders formu
lieren würden Die theologiſche Wiſſenſchaft die beeinflußtwird durch die en hen ſheth Sewegung ſoll nicht
bekämpft nicht verurteilt aber das Ewige ſoll betont das
Gewiſſen der gläubigen Gemeinde geſchont und der Schrift
tnhalt ihr verkündigt werden

Deutſches Reich
Der 3 Studententag des Reichsbundes Deutſcher demo

kratiſcher Studenten findet am 6 und 7 Oktober in Weimari
ſchen Hof in Jena ftalt Es ſoll dabei vor lem de Stellung
der Hoch ſchule zur Demokratie erörtert werden der zwei Reſe
rate gewidmet ſind Ent weiteres Referät behandelt Unſere
Stellung zur de See Jn der Aus ſprache ſoll vor
nehmlich die Frage Berückſichtigung finden wie in Zukunft
von den demotratiſchen Studenten an den Hochſchulen für die
Demokratie gearbertet werden ſoll Demokratiſche Studentenauch wenn ſie nicht offizielle Vertreter von Gruppen ſind
können als Zuhörer den Verhandlungen beiwohnen An
fragen ſind zu richten an Stud R Jodſt Jena Melanchthon
ſtraße 4 An ſch ie,end an den Studententag findet am 8
und 9 Oktober an dem elben Orte die Reichsausſchußtagung
des Reichsbundes Deut cher demokratiſcher Jugendvereine att
Dabei ſpricht Landähl Hamburg über Die nächſten Auf
gaben un erer Bewegung Am 9 Oktober asends ſpricht
der elbe Redner und Lemmer Wiesbaden in öffentlicher Ver
ſammlung über Der Jugend Wille und Weg zum neuen
Deutſchland Anſragen an Stud Jobſt wie oben Die
Teilnahme am Studententag als Zuhörer iſt geſtattet

Zu den Verfehlungen des Präſidenten der Terriner Hand
werls ammer Rahardt melden die Blätter Rahardt iſt bererts
in das Unter uchungsge,ängnis in Mogoit ne lei worden
Wie bis jetzt ſeſtſteht beträgt die Höhe der Unlerſchleife die er
gemeinſam mit ſeinem Sohn als Vorſitzender der Hauptſtelle
für den Ein auf geme n amer Händwerkslieferungen begangen
hat 1100 000 Mark Unter dem Verdachte der Beteilgung iſt
ein Intendantuxtat verhaftet worden Ein zweiter höherer
Verwaltungsbeamter hat ſich ſeiner Feſtnahme durch die Flucht

entzogen e e e eUm das Ortsklaſſengeſetz Der Beantenausſchuß desReichstages behandelte un das Ortsklaſſengeſetz ha

dem ein Vertreter des Reichsſfinanz miniſteriums mitgeteilt
atte daß dieſes Geſetz vorausſichtlich erſt Anfang RovemLe dem Reichstage vorliegen werde wurde von verſchiede

nen Seiten geltend gemacht daß eins Beratung kaum mög
lich ſei Demgegenüber wies der Demokrat Delius darauf
hin daß ſie doch a gen würde wenn man ſie auf die
wirklich grundſätzlichen e en beſchränke amentlich
ließe ſich eine erſprießliche Berg ung wohl ermöglichen
wenn an dem demokr An rage der Schaffung von Wirt
ſchaftsgebieten feſtgehalten werde Freilich reſtlos ließen
ſich die Wünſche nicht befriedigen weil eben das ganze Ge
etz mit ſeinen fünf Ortsklaſſen und ſeinen großen Unteralen in den Ortszulagen zweckwidrig ſei Es werde

nichts weiter übrig bleiben als künfti
nungsmieten ausſchlaggebend ſein zu laſſen Dann werde

heit geraten Der Realismus hatte ſich auch der Bühnen
ausſtattung bemächtigt Plaſtik war Trumpf Da kam Humper
dinck und forderte einen Himmel mit einer Engelslelter Die
oft bewährte Echtheit der Ausſtatrung mußte hier Schiffbruch
erleiden die Phantaſie durfte wieder ihre Schwingen regen
und alle techniſchen Hilfsmittel mußten ihr dienſtbar werden
Daß beſonders die Hochentwicklung der Bühnenbeleuchtung
hier ihren Urſprung hat iſt unzweifelhaft

Aber weit über die Bühne hinaus klangen Hänſel und
Gretels Eia Popein Die Verleger entderkten wieder die
Märchenliteratur und brachten herrliche Ausgaben nicht nur
unſerer Grimmſchen Kinder und Hausmärchen als deren
Krönung wohl die von Ubbelohde illuſtrierte anzuſprechen iſt
ſondern auch von Bechſtein Hauff und ſogar Sammlungen
fremd ländiſcher Volksmärchen Die Vortragskünſtler erweite
ten ihre Programme und wurden Märchenerzähler Di
Romantik war unverſehens zu uns gekommen dank ihrem
Rufer Humperdinck

Der Halsring
Von

Erich Born
Rachdrug verboten

Der Wanvel der Zeiten ift wunderbar Zeige mir was
du um den Hals itrögſt und ich werde dir ſagen wer dubiſt Frühet trüg man nichts darum War es aber doch ein

atte man ein Intereſſe daran es mög
ſcheinung treten zu laſſen denn der

ehrenwertes und der geſchmie
deie Elſenring noch ſchlimmer Die Zelten haben ſich geändert
und dem n kulturelle Bedeutung zugewie en Die
Untadellgkeit des geſtärlten Kragens ward zum Gradmeſſer der
Vornehmlichlelt der der erbügelte Glanz und die Höhe noch

be ondere nach Ka le und Riter verſchledene Merkmale gaben

mal der Fall de
lich wenig in die

en ſind niedriger und niedriger geworden oder e
einem Lichtblick in

antwortete 4 mi
Seit einiger Zeit be inden wir uns auf dem aöſtelgenden Aſt Flich Der rig

Halogen Chior Bromn oder

d
die länger unterm Ausſchauen na
den raur Zen Zatläuſten c die Stärkewäſche ver
lor fich an der Verbindungsſtelle an Kopf und
und der h trat ein Regiment an neben
lich der weiche Stoſflragen der rdas Feld faſt allein behauptet

Viertelſtunde ſpäter durchzucte ihn ein fur päte

Jn einer Jeit die ſich inſolge der Verſchiebung der
Wie rtſchafts verhältniſſe je länger je mehr auf dle
Einfachheit einzuſtellen hat iſt der Kragen Symbol und
Sympfkom Symbol der Sparſamkeit als eines wich
tigen Erſorderniſſes unſerer Tage und Symptom der dahn
ſtrebenden Tat Gewiß wir können auch im weichen Stoff
kragen das Geld mit vollen Händen ausgeden und es t eht
auch von denen die in dem welchen Kragen einen Mode
artikel und zudem einen recht bequemen ſehen aber die
große Maſſe der heute Aermſten die Verſchämten die jeden

Darlehns a ſenſchein zehnmal herumdrehen ehe ſie ihn aus
geben ſehen in dem praktiſchen weichen Kragen ein Mittel ſich
leichter einzuſchränden als es bei dem teuren Bügelgeld möglich
wäre und dabei doch äußerlich nicht die Armut zu verraten wie
es mit dem häßlichen Gummikragen geſchähe der eine Zeit
lang gang und çyiübe warAmt ſchändet nicht und deshalb wirft auch dert ange
ſchmuddelte weche Kragen den wir mitunter bei Leuten ſehen
die vor einem halben Dutzend Jahren noch auf die peinlichſte
Beſchaffenheit ihrer Wäſche allergrößten Wert legten kein

tes Licht auf die Träger Jſt es nicht der nern der
Jot die ihnen das Leben abſchnürt aber auch jene vielleicht

mit in den Orlus hinunterzieht die das Elend der Nächſten
zum Tummelplatz ihrer pöller tſchen Gelliſte machen

1 hAhycmoniakerpioſlonen im menſchlichen Körper Ein Mün
chener Arzt Dr Krüche tellt den N N folgenden Fall
mit Vor Jahren ſiedelte ein Patient von mir nach Wien
über Er bekam eine Jodmijztur verordnet und genoß eines
Abends zufällig die bei Bronchialllatarrhen beliebten Anis
tropfen die Ammonium enthalten zu ſeiner Jodmixtur Eine

rchtbarer Schlag undes erfolgte ein heraus heftiger Blutſturz bei dem ſonſt ge
ſunden und iräſtigtn Mann Den Aerzten jen dieſer Vor
gang völlig rätſelhaſt eeererhig um E in eeeräee

mi r enegelarB iſt folgender Bringt män einCh m od J in überſchüſſiges Ammonium
ſo entſteht freier Stichſtoff und Chlor bezw Brom oder

n n oder e T oderden o dieſe ildedear oder Jod ium und führen es
e

leicht und heftig erp ſinh

lediglich die Woh
n
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